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1ANTRÄGE NACH SACHGEBIETEN

P 003
Lfd.-Nr. 1152

DGB-Bezirksvorstand Hessen-Thüringen

Beschluss des DGB-Bundeskongresses:
Annahme als Material zu Antrag P 001

Fracking ist keine Möglichkeit der Energieversorgung

Der DGB erteilt allen Plänen zur Erkundung und Ausbeutung
von Schiefergas („Fracking“) eine klare Absage.

Begründung:

Der DGB ist gegen die unkonventionelle Gewinnung von
Schiefergas in Deutschland.
Die 50 Billionen m3 würden bei konsequenter Nutzung ger­
ade mal für 15 Jahre reichen. Die IGBCE nennt für Deutsch­
land 13 Billionen, von denen nur 1,3 Billionen technisch
förderbar wären. Dafür werden, wie dies in den USA und Eu­
ropa schon sichtbar werdend, die Wasserreservoire von den im
Boden verpressten Chemikalien auf unabsehbare Zeit vergif­
tet.
Das Aufbrechen der tief gelegenen Ölschieferschichten ruft
auch schon in Deutschland Erdbeben hervor. Die Regulierung
dieser Bergschäden ist heute schon fast unmöglich, da ein
Nachweis sehr kostspielig ist.
Die rückgespülte Brühe enthält neben den vielen giftigen
Komponenten auch mehr oder weniger intensiv ausgespülte
Radioaktivität, die an der Oberfläche weiterstrahlt. Die rückge­
spülte Brühe ist bisher nur sehr aufwändig zu entsorgen, was
es kostenintensiv macht. Bisher wird in den USA dieser
Giftcocktail wieder verpresst.
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